






1. Thessalonicher 4, 13-18

13 Kommen wir nun zur Frage nach den Gläubigen, die schon gestorben sind. Es liegt uns sehr 

daran, Geschwister, dass ihr wisst, was mit ihnen geschehen wird, damit ihr nicht um sie trauert 

wie die Menschen, die keine Hoffnung haben. 

14 Nun, wir glauben doch, dass Jesus für uns gestorben und dass er auferstanden ist. Dann wird 

Gott aber auch dafür sorgen, dass die, die im Vertrauen auf Jesus gestorben sind, mit dabei sein 

werden, wenn Jesus in seiner Herrlichkeit kommt. 

15 Außerdem können wir euch unter Berufung auf ein Wort des Herrn versichern, dass sie uns 

gegenüber, soweit wir bei der Wiederkunft des Herrn noch am Leben sind, in keiner Weise 

benachteiligt sein werden. 

16 Der Herr selbst wird vom Himmel herabkommen, ein lauter Befehl wird ertönen, und auch die 

Stimme eines Engelfürsten und der Schall der Posaune Gottes werden zu hören sein. Daraufhin 

werden zuerst die Menschen auferstehen, die im Glauben an Christus gestorben sind. 

17 Danach werden wir – die Gläubigen, die zu diesem Zeitpunkt noch am Leben sind – mit ihnen 

zusammen in den Wolken emporgehoben, dem Herrn entgegen, und dann werden wir alle für 

immer bei ihm sein. 

18 Tröstet euch gegenseitig mit dieser Gewissheit! 



1. Thessalonicher 4, 13-18

Da kommt noch wer!

Glaube gründet auf die Vergangenheit, Hoffnung 

bezieht sich auf die Zukunft. Der Realitätsbezug, die 

Gewissheit ist in beiden Fällen gleich. So gewiss mein 

Glaube auf dem gründet, was Jesus für mich getan hat, 

so gewiss ist meine Hoffnung darauf, dass er in 

Herrlichkeit wiederkommen wird.
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Da kommt noch wer!

Das dauert noch!

Das kommt dann noch!

Das tröstet uns schon!

Der Herr selbst wird vom Himmel 

herabkommen, ein lauter Befehl wird 

ertönen, und auch die Stimme eines 

Engelfürsten und der Schall der Posaune 

Gottes werden zu hören sein. Daraufhin 

werden zuerst die Menschen auferstehen, 

die im Glauben an Christus gestorben 

sind. 

17 Danach werden wir – die Gläubigen, die 

zu diesem Zeitpunkt noch am Leben sind –

mit ihnen zusammen in den Wolken 

emporgehoben, dem Herrn entgegen, und 

dann werden wir alle für immer bei ihm 

sein. 
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Da kommt noch wer!

Das dauert noch!

Das kommt dann noch!

Das tröstet uns schon!


